
Noch in den Sommerferien konn-
te das neue Team fürs FIIRE mit 
de Chliine und die CHINDERFIIR 
das neue Schuljahr an die Hand 
nehmen. Mit Denise Ramseier, 
Rahel Hauser und Domenica Do-
nohue sind nun drei neue moti-
vierte Frauen im Team. Lavinia 
Mazzolena Vietri macht seitens 
der katholischen Kirchgemeinde 
mit und wird sich künftig noch 
stärker engagieren. Sie alle wur-
den im Gottesdienst zum Schul-
anfang am 15. August der Kirch-
gemeinde vorgestellt und für 
ihren Dienst eingesegnet. Am 
Nachmittag bot das ganze Team 
am Brunnen vor dem Pfarrhaus 
während des Städtlifests einen 
Stand mit Fischfangen für die 
Kleinen an und machte dabei 
sein Angebot bekannt. Mit dem 
Neustart gibt es einige Anpas-
sungen des Konzepts. 

Das FIIRE mit de Chliine richtet 
sich stärker auf die Bedürfnis-
se und Kontakte der Eltern bzw 
Begleitpersonen aus und heisst 
darum auch ElKiTreff (Eltern und 
Kind). Die ökumenische Träger-
schaft weiten wir auch auf die 
CHINDERFIIR aus. Diese Feier 
ergänzen wir um einen geselli-
gen Teil. Sie findet zwei Mal am 
Mittwochnachmittag (wie bisher) 
und zwei Mal am Samstagnach-
mittag (neu) statt:  Mehr erlebnis-

orientiert und speziell für Kinder 
vom Kindergarten bis zur ersten 
Klasse.

Gaby Wolleb, Kirchgemeinderätin 
(Ressort Jugend, Familien und 

Kinder) und Pfr. Roland Diethelm

ElKiTreff.FIIRE mit de Chliine 
am Mittwoch, 27. Oktober in 
der ref. Kirche Wangen und am  
24. November in der kath. Kirche 
St. Christophorus jeweils ab 
09:30 bis ca. 11 Uhr

CHINDERFIIR 
am Samstag, 23. Oktober um 
14:00 Uhr auf dem Bauernhof von 
Priscilla Wagner, 
Heimenhausenstrasse 34
Walliswil b. W. 

Weitere Infos und Aktuelles auf 
unserer Homepage unter
kirchewangen.ch/kinder-familien

Brätzeli 
backen!
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Interview
Wieso hilfst du beim «ElKiTreff.Fiire mit de  
Chliine» und der «Chinderfiir» mit?

Denise Ramseier: Ich selbst ging schon mit mei-
ner Tochter ins «Fiire mit de Chliine» und es hat 
mir grossen Spass gemacht, Geschichten zu hö-
ren, zu basteln und sich danach mit anderen El-
tern auszutauschen. Mir macht es Spass, mit Kin-
dern zusammen etwas zu unternehmen, kreativ 
und aktiv zu sein. Deshalb möchte ich, dass die-
ses tolle Angebot weitergeführt wird, und freue 
mich auf spannende Stunden.

Rahel Hauser: Folgendes Zitat trifft es gut: «Nimm 
dir Zeit für Dinge, die dich glücklich machen.» Ich 
freue mich darüber, einen Teil meiner Zeit für 
Menschen in meinem Wohnort zu investieren. 
Wir alle brauchen Freundlichkeit und Annahme. 
Bei diesem auf jüngere Kinder ausgerichteten 
Anlass sind alle so, wie sie sind, willkommen. Zu-
dem finde ich es wertvoll, die Möglichkeit zu ha-
ben, sich mit Menschen auszutauschen, welche 
in einer ähnlichen Lebenslage sind. 

Domenica Donohue: Ich will mich dafür ein-
setzen, weil meine Kinder und ich es immer 
geschätzt haben, in diesem Rahmen uns mit 
anderen Kindern und Eltern zu treffen. Es wäre 
schade, wenn die nachfolgenden Kinder und El-
tern dieses Angebot nicht mehr hätten.

Lavinia Mazzolena Vietri: Als Lehrerin habe ich 
ein bestimmtes Fach, wo ich ganz klare Kom-
petenzen erreichen oder erweitern will. Als Ka-
techetin unterrichte ich nicht einfach Religion, 
es geht nicht nur ums Wissen mit der Bibel als 
Grundlage. Es geht mir um Glauben, und Glau-
ben kann ich nicht lehren. Ich kann nur Türen 
dazu öffnen. Das ist eine wunderbare Aufgabe, 
die mich immer wieder bereichert.

Neuer ökumenischer Schwung 
für die Kinderangebote
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Dahlienschau

Bei schönem Herbstwetter verreiste eine 
bunt gemischte Schar ins Waldhaus bei 
Lützelflüh. Die lange Tradition der Dah-
lienschau wurde uns bewusst, als eine 
Teilnehmerin sagte, dass sie bereits 1936 
als Schulmädchen dort war! Die Nichte 
des Gründers führt noch heute den Be-
trieb und erzählte uns viel Interessantes 
über Dahlien, den Umgang mit Schne-
cken, das Überwintern und Vermehren 
der Knollen, die Bearbeitung des Bodens 
und anderes mehr. Nach ausgiebigem Be-
staunen der dieses Jahr durch die Nässe 
dezimierten rund 180 Dahliensorten, der 
über 70 Minzenarten und der Kräuter 
stärkten wir uns mit Hobelkäse, Züpfe 
und Most für die Rückreise.

Pilgernd unterwegs
„Lobe den Herrn meine Seele…“ Mit 
dieser Melodie in den Ohren und vielen 
persönlichen Pilgererlebnissen durften 
wir am 5. September 2021 in der Kirche 
Wangen a.A. unser diesjähriges „Pilgern“ 
abschliessen. Unterwegs vergnügten wir 
uns im Wald, bewältigten unterschied-
liche Aufgaben und genossen die Weit-
sicht. Der Besuch in der Kirche Lommiswil 
beflügelt durch die moderne Architektur 
die Fantasie. So beschreiben die Kinder 
diese Kirche mit ihren eigenen Worten:

„Von aussen sieht es aus wie ein Gefäng-
nis und hat einen riesigen Turm.“

„Im Innern hat es Lampen, die wie Stras-
senlaternen aussehen und der Boden ist 
sehr glatt und rutschig. In der Kirche hat 
es Pflanzen und das ist eher selten.“

„Die Orgel in Wangen ist viel schöner und 
älter. Die Orgel hier in Lommiswil passt 
nicht so.“

„Die Fenster sind schön und farbig. Sie 
sind kunstvoll gestaltet und die farbigen 
Schatten am Boden gefallen uns sehr 
gut.“

Ruth Loosli, Katechetin

 Taufen 
29.08.2021 Lionel Noah Bolliger, Wangen a. A. 

Sohn von Rahel und Yanik Bolliger-Rösti
05.09.2021 Mia Leuenberger, Wangen a. A. 

Tochter von Lorena und Jörg Leuenberger
12.09.2021 Ladina Furrer, Wangenried 

Tochter von Sabrina Dosch und Fabian Furrer

Ich weiss wohl, was ich für Gedanken über euch habe: Gedanken des Friedens und 
nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung.

Jeremia 29,11

Abdankungen 
30.08.2021 Fritz Walter Müller-Stalder, 1939, Wangenried

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht, denn ohne mich könnt ihr nichts tun. 

Johannes 15,5

Amtshandlungen

Am 22. August konnten wir im Ge-
meindegottesdienst endlich die vom 
Mai verschobene Konfirmation mit 8 
Jugendlichen und ihren Familien und 
Freunden feiern. Eine Familie befand 
sich in Quarantäne. Ihre Konfirmation 
wird sobald als möglich nachgeholt.

Konfirmation 



Fabelhaft ist Apfel(saft)
Begegnungsgottesdienst am Erntedank 
24. Oktober 2021, 10 Uhr in der
Mehrzweckhalle Walliswil-Wangen

Ähnlich wie vor zwei Jahren 
die Kartoffel, soll dieses 
Jahr der Apfel im Zentrum 
des Begegnungsgottes-
dienstes zum Erntedank 
stehen. Der Obstbauer 
Thomas Feller vom Ger-
berhof in Attiswil wird uns 

anhand von Bildern und Filmsequenzen 
seine moderne Mostanlage erklären und 
viel Interessantes zum Anbau der Apfel-
kulturen weiter geben. Bei einem Quiz 
können alle ihr Wissen über den Apfel tes-

ten. Pfarrerin Pamela Wyss leitet den Got-
tesdienst. Im Anschluss können Kinder ih-
ren eigenen Saft pressen. Äpfel und 
weitere Erntegaben stehen zum Verkauf 
bereit. Die Formation Zeller umrahmt den 
Anlass mit Örgelimusik, ergänzt durch Mu-
sik von Rainer Walker. Bei einem Apéro 
(natürlich mit Apfelsaft!) klingt dieser Be-
gegnungsmorgen für Jung und Alt aus.

Fahrdienst ab Kirche Wangen um 9.30 Uhr. 
Wer in Wangenried abgeholt werden möch-
te, melde sich bitte auf dem Sekretariat. 

Eindrücke eines Reisenden vom Ausflug nach Romainmôtier
Der traditionelle Ausflug des Kirchgemein-
derates und der Mitarbeitenden führte 
zur Klosteranlage Romainmôtier. Bruder 
Martin Schwarz führte uns kompetent und 
liebenswürdig durch die Abteikirche. Nach-
folgend einige prägende Eindrücke und Be-
obachtungen:
Symbol der Hoffnung. Die Abteikirche 
von Romainmôtier - ein Juwel romanischer 
Baukunst - liess sich trotz Veränderungen 
und Rückschlägen über die Jahrhunderte 
kaum beirren. Der christliche Glaube war 
und ist stetige Triebfeder der Weiterent-
wicklung.
Symbol menschlicher Unvernunft
Die Schilderungen zur Eroberung der 

Waadt und des Berner Zeitalters (1536-
1798) hinterlassen mulmige Gefühle. Der 
altehrwürdige Kreuzgang wurde total zer-
stört – mit dem Bildersturm gingen wert-
volle Kulturobjekte  verloren. Wozu sind 
Menschen in ihrer Verblendung fähig?
Symbol der Versöhnung
Die heutige Bruderschaft hat sich ganz 
der Ökumene verschrieben. Jedes Mit-
glied einer christlichen Glaubensrichtung, 
ob Mann oder Frau, ist willkommen. Man 
pflegt christlich-religiöse Toleranz und ver-
steht sich als Gebetskirche.
Gedanken zum Gebet und dessen Be-
deutung
Gemeinsam mit der Bruderschaft durften 

wir das Mittagsgebet in der speziellen At-
mosphäre dieser Kirche mitfeiern. Die da-
bei aufkommenden Gefühle zur Bedeutung 
des Gebetes lassen sich in Worten kaum 
besser als von Hermann Hesse fassen: 
„Wem Gott kein Götze ist und wer das Gebet 
nicht als Zauberformel ausübt, sondern als 
innigste Zusammenfassung aller inneren 
Kräfte erlebt, als gespannten Willen zum 
Guten, zum Besten, zum einzig Notwendi-
gen, der wird aus den Gebeten von heute 
sein Leben lang Kraft schöpfen; denn sie 
haben ihn genötigt, das eigene Herz zu 
prüfen, Faules zu bekämpfen, Strebendes 
zu steigern, kleine eigene Interessen über 
grossen allgemeinen zu vergessen.“

Andreas Würgler, Kirchgemeinderat

Kino
Dienstag, 12. Oktober, 19.00 Uhr
Lion – der lange Weg nach Hause

Der 5-jährige Saroo wird 
bei einer Zugfahrt von sei-
ner Familie getrennt und 
kommt alleine nach Kal-
kutta. Er wird von einem 
australischen Paar adop-
tiert. 25 Jahre später 
macht er sich auf die Su-
che nach seiner Heimat.

Dienstag, 02. November, 19.00 Uhr
Ein Sack voll Murmeln

Im 2. Weltkrieg muss die 
jüdische Familie Joffo 
nach Südfrankreich flie-
hen. Damit dies nicht auf-
fällt, schicken die Eltern 
den 10-jährigen Joseph 
und seinen Bruder alleine 
vor. Ein gefährliches Aben-
teuer mit vielen Strapazen 

beginnt. Nach der Autobiographie von Jo-
sef Joffo.
Filmvorführungen in der ref. Kirche Wan-
gen, Eintritt frei (mit Covid-Zertifikat).

Vortrag
Donnerstag, 28. Oktober, 19.00 Uhr
Kuba – Cuba – Cuba libre

Ein Reisebericht in Bild 
und Ton mit Irene und 
Konrad Hodel. Mit Hin-
tergründen zur Geschich-
te Kubas, zum Sozialis-

mus unter Palmen und zur aktuellen 
Lage.
In der Alten Mühle, Eintritt frei (mit Covid-
Zertifikat).

In den Medien sind verschiedenste, oft auch negative, Klischees der Kirche verbreitet. 
Uns nimmt es Wunder, wie Menschen, welche mit der Kirche zu tun haben, sei es als 
Mitarbeiter/in, Besucher/in, Angehörige etc. die Kirche sehen. Was gefällt ihnen daran? 
Und was macht ihnen vielleicht Mühe? In den nächsten Ausgaben des Chilefänschter 
wollen wir erhaltene Antworten abdrucken. Auch Sie können sich daran beteiligen. 
Die Antworten werden mit Vorname (auf Wunsch auch anonym) und Bereich, in wel-
chem die Person wirkt, bzw. mit der Kirche Kontakt hat, publiziert. Wir sind gespannt 
auf die Antworten! Senden Sie Ihre Aussagen an: pamela.wyss@kirchewangen.ch

Kommission für Öffentlichkeitsarbeit

Pinnwand: An der Kirche gefällt mir (nicht)...

„An der Kirche gefällt mir, 
dass gerade in unserer 
schwierigen Zeit, mit viel 
Kreativität und Engege-
ment, kleine und grössere 
Events angeboten werden.“

Christine, Diakoniekommission„An der Kirche gefällt mir, 
das sie offen ist für jeden  
(jedenfalls unsere ;-)). 
Was mir manchmal fehlt, 
ist der Pfupf, ein wenig 
mehr Action, wie bei den 
Schwarzen, die aufstehen, 
klatschen, mitsingen.“

Gaby, Jugendkommission
Bettina, Angehörige

„Die Kirche ist 
für mich ein Ort 
des Glaubens, 
der Liebe und der 
Hoffnung.“



Termine Oktober 2021
So 03.10. 10.00 Gottesdienst mit Prädikantin Marianne Bangerter und Organist Robin Villanpara

So 10.10. 10.00 Gottesdienst Bergwanderung in Bildern und Gedanken  
mit Pfarrerin Pamela Wyss und Organist Klaus Bobst

Di 12.10. 19.00 Kino in der Kirche Lion – der lange Weg nach Hause (siehe Hinweis Seite 3)

Do 14.10. 12.00 Mittagstisch im Salzhaus, An- und Abmeldungen an 032 631 11 14

So 17.10. 10.00 Gottesdienst in der Reihe “Psalmen zur Wallfahrt” über Psalm 130 „Aus der Tiefe rufe 
ich, Herr, zu dir“ mit Pfr. Roland Diethelm und Organist Andreas Marti

Mi 20.10. 14.00 Zäme bache und  
chüechle: Brätzele

für Jung und Alt, mit Sara Binggeli  
in der alten Mühle (siehe Hinweis Seite 2)

Sa 23.10. 14.00 – 
17.00

Chinderfiir zum  
Erntedank

auf dem Bauernhof von Priscilla Wagner, Heimenhausenstrasse 35  
in Walliswil b. W.

So 24.10. 10.00
Begegnungs- 
Gottesdienst zum 
Erntedank

zum Thema „Fabelhaft ist Apfel(saft)“ in der Mehrzweckhalle Walliswil 
bei Wangen mit Pfarrerin Pamela Wyss, Obstbauer Thomas Feller und 
Formation Zeller, Fahrdienst 9.30 ab Wangen (siehe Hinweis Seite 3)

Mi 27.10. 09.30 – 
11.00

Elki/Fiire mit de 
Chliine in der Reformierten Kirche

Do 28.10. 19.00 Vortragsabend „Kuba-cuba libre“ Reisebericht mit Fotos und Hintergrundinfos von 
Konrad und Irene Hodel in der Alten Mühle (siehe Hinweis Seite 3)

So 31.10. 10.00 Gottesdienst

in der Reihe “Psalmen zur Wallfahrt” über Psalm 124 „entkommen wie 
ein Vogel dem Fallensteller“ mit Pfr. Roland Diethelm, Katechetin Ruth 
Loosli, KUW 6 und dem Tambourenverein Wangen a.A./ Herzogenbuch-
see sowie Organistin Olivia Ceresola

KUW – Termine
KUW 6 und 7: Mi 27.10. und Sa/So 
30./31.10. in der Alten Mühle und in der 
Kirche: Kirchennacht zum Thema «Gebet»

KUW 8: Mi 20.10. in der Alten Mühle
KUW 9 (Konfunterricht): Do, 21.10. und 
28.10 jeweils 19 und 20 Uhr im AZ-Raum

Aktuelle Informationen sind auf der Webseite 
www.kirchewangen.ch zu finden.

Lismi-Anlässe
Bis auf weiteres finden die Lismianlässe 
wöchentlich statt, abwechslungsweise 
am Dienstag-Nachmittag und am Mitt-
woch-Abend. Alle, die gerne beisam-
men sein, handarbeiten und austau-
schen wollen, sind herzlich willkommen 
in der Alten Mühle.
Dienstag, 14.00 Uhr: 05. & 19. Oktober
Mittwoch, 19.30 Uhr: 13. & 27. Oktober

Covid-Zertifikatspflicht und Erfassung von Kontaktdaten 
Für sämtliche Veranstaltungen in Innenräumen gilt ab dem 13. September 2021 die Covid-Zertifikatspflicht. Eine Ausnahme 
bilden Gottesdienste und Beerdigungen, bei welchen weniger als 50 Personen (inklusive Redner, Musiker etc.) anwesend sind 
und regelmässige Anlässe einer festen Gruppe mit weniger als 30 Teilnehmenden. An diesen Anlässen müssen aber die Kontakt-
daten erfasst werden. Alle Anlässe mit Zertifikatspficht sind in der Agenda entsprechend gekennzeichnet*. Wir bitten Sie, das 
Zertifikat und einen Ausweis beim Eingang bereit zu halten und bei den andern Anlässen ihre Kontaktdaten zu hinterlassen 
und sich an die Maskenpflicht zu halten. Jugendliche unter 17 Jahre sind von der Zertifikatspflicht ausgenommen, Kinder bis 12 
Jahre von der Maskenpflicht. Wir danken Ihren für Ihr Verständnis. Auf Wunsch sind wir bereit, Ihnen zu helfen, ein Zertifikat zu 
erhalten. Melden Sie sich im dazu im Büro. 

Der Kirchgemeinderat und das Mitarbeiterteam    

facebook.com/kirchewangen

www.kirchewangen.ch

*

Mittwoch, 20. Oktober 2021
in der Alten Mühle, 14.00 – ca. 16.30 Uhr

Kinder der 2.-6. Klasse, Grosseltern, 
Nachbarn, Freunde etc. geniessen und 
naschen gemeinsam.

Kosten: 5.-- Fr. pro Familie. Küchen-
schürze und Guetzlibüchse nicht ver-
gessen! Anmeldungen bis 15. Okt. an 
076 515 30 11 per SMS oder WhatsApp.

Sara Binggeli

Brätzeli backen!


